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Vereine und
Organisationen

Ehrensache
Nicht nur im Sport wird über nachlas-
sende Bereitschaft geklagt, sich freiwillig 
zu engagieren. Woran liegt’s? Da hört 
man von der fehlenden Zeit, andere 
scheuen die Verantwortung und wieder 
andere beklagen ausufernde Auflagen 
und Bürokratie wie überhaupt fehlende 
Unterstützung. Weil Abhilfe offensicht-
lich nicht so einfach ist und obwohl Ba-
den-Württemberg traditionell einen weit 
über den Bundesdurchschnitt hinaus-
gehenden Einsatz für das Gemeinwohl 
aufweisen kann, hat das Land 2015 dem 
Ehrenamt Verfassungsrang eingeräumt. 
Und sich und die Gemeinden und deren 
Verbände damit in die Pflicht genom-
men, bürgerschaftlichem Engagement 
und Ehrenamt noch intensiver als bis-
her besonderes Gewicht beizumessen. 
Durch Stärkung einer dauerhaften, ver-
schiedene Engagements ermöglichende 
Struktur, einem weiteren Ausbau der 
Anerkennungskultur und einer Sensibili-
sierung der Menschen für den Wert des 
bürgerschaftlichen Engagements. Der 
Leitbildprozess von 2006/2007 hat eine 

Umsetzungsphase bis 2020 auf den 
Weg gebracht. Nach bald zehn Jahren 
sollte der Verfassungsauftrag Anlass für 
eine Bestandsaufnahme sein. Unabhän-
gig von der vierjährigen Restzeit wurde 
seinerzeit nicht von ungefähr festgehal-
ten, dass es sich um einen dynamischen 
Prozess handelt, der den aktuellen Tat-
beständen angepasst werden kann.

Der attraktive Verein 
Ein attraktives, zeitgemäßes Sportange-
bot ist zwingend für eine weiterhin po-
sitive Vereinsentwicklung. Die Förderung 
von Aus- und Fortbildungen sowohl im 
sportlichen als auch in Vereinsführung, 
Verwaltung und Finanzen ist ein „Muß“, 
um neue Mitglieder zu gewinnen, die 
Aktiven weiterhin mit Begeisterung im 
Verein zu halten und vielleicht auch nicht 
mehr Aktive wieder zum Sport zurück-
zuführen. Wie die Verbände für ihre spe-
zielle Sportart hat jetzt auch der Ba-
dische Sportbund sein Jahresprogramm 
für 2017 mit den von ihm veranstalteten 
so genannten überfachlichen Bildungs-
möglichkeiten herausgegeben. Freizeit-
Manager, SportAssistenten, Jugendlei-
ter, Übungsleiter in den Profilen Kinder, 
Schüler mit Kernfach Sport, Breitensport, 
ältere Erwachsene, Prävention, Rehabili-
tation, Vereinsmanager. Kurzschulungen 
wie z.B. Erste Hilfe, Tape, Selbstverteidi-
gung, Bewegungserziehung, Persönlich-
keitsentwicklung, Teamentwicklung, Frei-

zeitmaßnahmen, Finanzen, Versicherung, 
Steuern, u.v.a.m. Das Land geht dafür 
mit gutem Beispiel voran: Ab 2017 wer-
den auch die lizenzierten Jugendleiter/- 
und Vereinsmanager/innen bezuschusst. 
Zudem bietet das Bildungszeitgesetz 
eine bezahlte Freistellung von der Arbeit 
für 5 Tage/Jahr, in der Jugendarbeit nach 
dem Gesetz zur Stärkung des Ehren-
amtes sogar für bis zu 10 Tage/Jahr.  
www.badischer-sportbund.de.

SSV Ettlingen 1847 e.V.

Abt. Fußball

Abt. Jugendfußball
Erfolgreicher F-1-Junioren-
Hallenrundenspieltag in Grötzingen

Am vergangenen Sonntag haben die  
F-1-Junioren mit 2 Mannschaften am 
Hallenrundenspieltag in Grötzingen teil-
genommen.

 

 

 

Reich an Kultur 
Kunst und Kultur sind wichtige Bausteine unserer 
Gesellschaft. In Ettlingen bietet unser Museum 
samt städtischer Galerie ganzjährig ein ab-
wechslungsreiches Programm – von regionaler 
Kunst über Ausstellungen zur Stadtgeschichte 
bis hin zu diversen Sonderausstellungen. Dass 
ein solches Angebot wichtig ist und auch Geld 
kostet, steht außer Frage. Dennoch müssen wir 
zugleich auch immer das große Ganze unseres 
Haushaltes im Blick behalten. 

Selbst wenn man die jährlich steigenden Kosten 
um die kalkulatorischen Abschreibungen berei-
nigt, werden von der Stadt noch immer etwa 
1.000.000 Euro pro Jahr für dieses Angebot 
ausgegeben. Viel Geld. Doch wie genau wird 
dieses eingesetzt? Hier fehlt es meiner Meinung 
nach an Transparenz. Zudem stehen in den 
kommenden Jahren einige große und kostspie-
lige Themen an. Durch die daraus resultieren-
den Investitionen wird ein starker Anstieg des 
städtischen Schuldenstandes prognostiziert. 
Darum müssen wir uns die Frage stellen: Wo 
befinden sich für die Zukunft Einsparungspoten-
ziale und wie können wir diese ausschöpfen? 

Aus diesem Grund haben wir als FDP den 
Antrag eingereicht zu überprüfen, ob es möglich 
ist, die jährlichen Kosten für unser Museum um 
mindestens 5 Prozent zu senken, sodass gege-
benenfalls geeignete Maßnahmen in die Wege 
geleitet werden können. Alternativ ist auch die 
Übergabe an einen Verein eine denkbare  
Option, über die nachgedacht werden kann.  

   

 

JUGENDGEMEINDERAT der Stadt Ettlingen  
 
 
 

    
 
 
 
 
 
 
 
 
Die nächste öffentlichen Sitzung des Jugendgemeinderats findet am 
 
 

Dienstag, 13.12.2016, um 18 Uhr 
 
 
im Amt für Bildung, Jugend, Familie und Senioren, Schillerstraße 7-9, 
statt.  
 
 
 
Tagesordnung 
 
 

 
1. Organisationsstand der Weihnachtsbäckerei 

 
2. Planung Faschingsparty 

 
3. Informationen zu verschiedenen Projekten 

 
4. Verschiedenes und Verabschiedung in die Weihnachtspause 

 
 
 
 
gez. 
Benjamin Sivasuntharam 
Sprecher  
 
 

Die nächste öffentliche Sitzung  
des Jugendgemeinderats findet am

Dienstag, 13.12.2016, um 18 Uhr 

im Amt für Bildung, Jugend, Familie und Senioren, 
Schillerstraße 7-9, statt.

Tagesordnung 

1. Organisationsstand der Weihnachtsbäckerei 

2. Planung Faschingsparty 

3. Informationen zu verschiedenen Projekten 

4.  Verschiedenes und Verabschiedung in die  
Weihnachtspause 

gez. 

Benjamin Sivasuntharam 
Sprecher 
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Gegen sehr starke Mannschaften des 
SVK Beiertheim, SC Bulach, FV Grün-
winkel und ASV Wolfartsweier gab es 
insgesamt 4 Siege, 3 Unentschieden 
und lediglich 3 Niederlagen. Alle Jungs 
gingen hierbei „an ihre Grenzen“ und 
überzeugten neben ihrem kämpferischen 
Einsatz auch mit tollem Zusammenspiel 
und schön herausgespielten Toren. Ein 
ganz besonderes Lob gebührt an dieser 
Stelle unserem Torwart Sebastian, der 
die gegnerischen Stürmer durch eine 
Vielzahl an tollen Paraden schier zur 
Verzweiflung gebracht hat.
Mit dem vom VFB Grötzingen gut orga-
nisierten und von unseren Jungs erfolg-
reich gestalteten Hallenrundenspieltag 
konnten Spieler, Trainer und Eltern sehr 
zufrieden sein.

D1 startet mit Rumpfmannschaft  
in die Hallenstaffelrunde
Aufgrund Spielermangels (Absagen/
Krankheit) musste bereits am Samstag 
die zweite Mannschaft den ersten Hal-
lenspieltag komplett ausfallen lassen.
Auch die erste Mannschaft der D1 wurde 
schwer gebeutelt und es blieb am Sonn-
tag nur ein Team übrig, das die eigent-
lich gesteckten Ziele mit Erreichen der 
nächsten Runde nicht erfüllen konnte.
Die Granaten um Robi als Kapitän und 
Daniel im Tor konnten an diesem Sonn-
tag in Knielingen nur phasenweise ihr 
Können aufblitzen lassen. Nach den 
ersten drei Spielen trauerten die Jungs 
den liegen gelassen Punkten nach: es 
begann mit zwei Unentschieden ohne 
Torerfolg gegen Gastgeber Knielingen 
und der SG Forchheim.

Dann führte man in einem tollen Spiel 
gegen Neuburgweier mit 1:0 und sah 
wie der sichere Sieger aus: Dass dann 
der überragend freigespielte Spieler 
das leere Tor nicht traf und im Ge-
genzug die eine Sekunde der Unkon-
zentriertheit reichte, um den Ausgleich 
zu kassieren, war daher doppelt bitter. 
Diese drei Partien hatten wohl so eini-
ges am Nervenkostüm der Jungs des 
SSV ausgelöst, denn wie war es dann 
zu erklären, dass es zu dieser Klatsche 
gegen die zwar guten, aber nicht in 
dieser Höhe besseren Durlacher kam. 
Wahrscheinlich lag es doch an der Tak-
tik des Trainers, munkelte man auf der 
Tribüne.

Jetzt kamen die größten Brocken in die-
ser Hallenstaffel mit dem KSV und Rei-
chenbach - aber es gelang dem Team, 
sich zusammenzureißen und die zwei 
besten Spiele des Tages zu bestreiten. 
Es wurden zwar zwei Niederlagen, aber 
man verließ die Sporthalle mit erhobe-
nem Haupt und frisch geduscht in den 
kühlen Abend Richtung Heimat.

Des Weiteren waren heute dabei: Ouail, 
Sven, Micha, Ole und nicht zu verges-
sen Jan, der wie immer seinen Mann 
stand und das Spiel der Granaten be-
reicherte!

E1 Junioren:  
Unsere E1 ... , die immer weiter lacht!!

Sie haben es schon wieder getan, ein 
Jahr 2016 der Superlative für unseren 
Jahrgang 2006 endete mit der Hallen-
meisterschaft in Staffel 6 der E-Junioren 
und einem eindeutigen Sieben-Punkte-
Vorsprung vor dem KSC. Auch mit dem 
schwerwiegenden Ausfall von Luka er-
kämpften sich die Jungs vom SSV Spiel 
für Spiel drei Punkte und standen mit 
einer sauberen Weste und einer Tordif-
ferenz von 20:0 im zweiten Hallenspiel-
tag in Daxlanden am Ende verdient auf 
dem ersten Platz der Tabelle. Gleich zu 
Beginn ein Feuerwerk mit einem 5:0 ge-
gen Daxlanden 2, durch Tore von Ja-
kob (2), Lenny und Fatih eröffneten den 
Spieltag furios. Es folgte ein mehr als 
verdienter 1:0-Erfolg gegen Söllingen 
durch ein Tor von Jakob. Gegen den 
KSC dann erneut ein hart erkämpfter 
2:0-Erfolg. Die Mannschaft vom Ade-
nauerring ging giftig in die Partie und 
wollte das Spiel unbedingt gewinnen, 
doch einen schönen Spielzug über Bas-
ti, Lenny und Fathi konnte Lenny zum 
1:0 abschließen. Ettlingen nun stark am 
Ball und kämpferisch vorbildlich. Lenny 
mit Abstauber zum 2:0-Endstand. Raul 
und Fathi in dieser Partie sicherlich die 
agilsten Spieler vom SSV. Gegen Wös-
singen (7:0), Daxlanden 1 (1:0) und Jöh-
lingen (4:0) Fußball mit Herz der Ettlin-
ger Jungs. Super Jungs, macht weiter 
so, ganz Ettlingen darf sich über solch 
starke Leistungen freuen und die Trai-
ner David, Thorsten und Andi wünschen 
sich zu Weihnachten nur, dass diese 
Mannschaft auch in Zukunft zusammen 
viel Spaß und weitere Erfolge hat.
Es spielten: Jakob (Tor), Alessio (1), Bas-
ti (2), Raul (1), Jakob (4), Fathi (6) und 
Lenny (6)

Hinrundenabschluss der Junioren
Zwischenstände der Jugenden A-E:
A1 Junioren; 2. Platz in der Landesliga
A2 Junioren; 8. Platz in der Kreisliga
B1 Junioren; 2. Platz in der Kreisliga
B2 Junioren; 7. Platz in der Kreisklasse
C1 Junioren; 4. Platz in der Kreisliga 
(2 Nachholspiele!)
C2 Junioren; 1. Platz in der Kreisklasse
D1 Junioren; 7. Platz in der Kreisliga
D2 Junioren;  2. Platz in der Kreisklasse A
E1 Junioren; 1. Platz in beiden Staffeln
E2 Junioren; 1., 2. & 7.Platz in ihren Staffeln

Ein großes Lob geht an alle Trainer, 
Spieler, Betreuer und Zuschauer!
An diese Leistungen kann man im neuen 
Jahr anknüpfen und mit viel Fleiß wieder 
mindestens einen Aufstieg/eine Meister-
schaft verbuchen!

A-Junioren,  
Herbstmeisterschaft verpasst!
Am letzten Samstag fuhr man zum letz-
ten Spiel in 2016 nach Eggenstein. Das 
Ziel war klar: 3 Punkte holen und damit 
Herbstmeister werden! Aber es kam erst 
anders. Die ersten 10 Minuten gehörten 
dem Gastgeber, der mehr Angriffe ver-
buchen konnte als wir. Daraus resultierte 
auch gleich ein Eckball. P. Lauinger im 
Tor rutschte aus, die restliche Mann-
schaft im 16er sah auch nicht gut aus 
- Tor! Die Ettlinger ließen sich aber nicht 
beirren und spielten aufs Eggensteiner 
Tor! Doch man vergab alleine vor dem 
Halbzeitpfiff 5 100%ige Chancen.
In der 2. Halbzeit schickte Trainer Leyrer 
seine Mannen deutlich offensiver raus. 
Leider kam nichts raus. Dies lag an zu 
harmlosen Abschlüssen wie auch an der 
guten Leistung des Eggensteiner Tor-
manns.In der 92. Minute kam H. Akca 
frei zu einem Torschuss und platzierte 
die Pille fachgerecht ins obere rechte 
Toreck.
Fazit der Hinrunde: Nach 11 gespiel-
ten Spielen kann man sagen, dass wir 
unsere eigenen Fehler noch abstellen 
müssen damit wir die Tabellenführung 
erobern können!

B1 überwintert auf Platz 2
Auf dem heimischen Hartplatz ging es 
für die Finkmänner ins letzte Ligas-
piel des Jahres. Es war zugleich das 
Topspiel 2. gegen 3., Ettlingen gegen 
Weingarten/ Blankenloch. Nach kurzer 
Eingewöhnungsphase an die schwer 
zu bespielende rote Erde ging der SSV 
nach wenigen Minuten durch Daniel 
Koch mit 1:0 in Führung. Danach lief 
das Spiel oftmals, in alter Kreisligama-
nier, nach dem Motto „hoch und weit 
bringt Sicherheit“ ab. Leider brachten 
die Torchancen nichts Zählbares, so 
dass es mit einer knappen Führung in 
die Pause ging. Danach war der SSV 
hellwach: Toptorjäger Nils Lösel schloss 
eine traumhafte Kombination mit einem 
satten Schuss in die linke untere Tore-
cke erfolgreich ab. Danach beschränkte
man sich immer mehr auf das Verwal-
ten des Vorsprungs. Die Gäste wurden 
stärker, sodass Keeper Tim Ahlers nach 
einem wuchtigen Schuss gleich doppelt 
eingreifen und auch den Nachschuss 
parieren musste. Da er einen wahren 
Sahnetag erwischt hatte, fanden auch 
weitere Schüsse der Blankenlocher 
nicht ins Tor. Die Mannschaft hat durch 
eine starke Kampfleistung sowie großen 
Willen auch diese drei Punkte eingefah-
ren und somit dafür gesorgt, dass man 
eine großartige Hinrunde mit zwei Punk-
ten Rückstand auf den Spitzenreiter aus 
Kirchfeld beendet. 
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HSG Ettlingen/Bruchhausen
Handball in Ettlingen
Die Spielergebnisse vom vergangenen 
Handball-Wochenende:
Verbandsliga Herren: HSG Ettl/Bruch - 
HSG Walzbacht. 27 : 33
Kreisliga 1 Herren: HSG Ettl/Bruch 2 - 
HSG Walzbacht. 3 32 : 23
Kreisliga 2 Herren: HSG Ettl/Bruch 3 - 
HSG Walzbacht. 4 22 : 24
Bezirksliga Frauen: HSG Ettl/Bruch - 
HSG PSV/SSC KA 21 : 24
Mixed D-Jugend: TS Mühlburg - 
HSG Ettl/Bruch 13 : 28
Mixed E-Jugend: HSG Ettl/Bruch - 
TV Ettlingenw 36 : 4

Einladung zu den nächsten Spieltagen:
Es klingt platt, aber jeder Punkt zählt! 
Sowohl im Aufstiegsrennen unserer von 
der Spitze grüßenden zweiten Mann-
schaft als auch im Abstiegskampf un-
serer Ersten. Die kommende Aufgabe 
beim TSV Wieblingen verspricht nicht 
leichter zu werden. Dagegen wartet auf 
die Truppe von Trainer Philippe Lang mit 
der HSG Rüppurr-Bulach ein Konkurrent 
aus dem Tabellenmittelfeld. Die Zwoide 
muss ihre neue Rolle als Gejagter erst 
einmal zu bestätigen lernen.

Spielpaarungen 

Samstag, 10.12.
Kreisliga 2 Herren: 19:00 
MTV Karlsruhe 2 - HSG Ettl/Bruch 3

Sonntag, 11.12.
Männliche A-Jugend: 15:30 
SG Oberd/Sulzf - HSG Ettl/Bru/Ettlw
Verbandsliga Herren: 17:00 
TSV Wieblingen - HSG Ettl/Bruch
Kreisliga 1 Herren: 18:45 
HSG RüBu - HSG Ettl/Bruch 2
Bezirksliga Frauen: 19:30 
HSG Walzbacht. 2 - HSG Ettl/Bruch

Herren 1 – Verbandsliga
HSG Ettlingen/Bruchhausen – 
HSG Walzbachtal 27:33 (12:16)
Unsere Erste empfing am Sonntag die 
derzeit stark aufspielende HSG Walz-
bachtal. Die Mannschaft bestehend aus 
dem TV Jöhlingen und dem TV Wös-
singen stand schon zuvor mit 16:6 
Punkten im oberen Tabellendrittel der 
Verbandsliga. Dementsprechend moti-
viert ging unsere Erste ins Spiel. Beide 
Mannschaften spielten mit einer stabilen 
Abwehrformation, konnten jedoch etli-
che Chancen im Angriff nicht verwerten. 
Nach etwa 20 Minuten schien der HSG 
das Spiel zu entgleiten. Mit 12:16 gin-
gen die Mannschaften in die Kabinen.
In der zweiten Halbzeit konnte unsere 
Erste den Vorsprung noch einmal auf 
17:19 verkürzen, jedoch verhinderten zu 
schnelle Abschlüsse und Abstimmungs-
probleme in der Abwehr in Führung zu 
gehen. Die HSG Walzbachtal siegte ver-
dient mit 27:33. Nun heißt es WEITER-
MACHEN und den Kopf nicht hängen 
lassen.

Anpfiff am Sonntag ist um 17 Uhr im 
Sportzentrum West, Hinterer Entenpfuhl 
10, 69123 Heidelberg.
HSG Ettlingen/Bruchhausen: Kuhl, Zaum 
– Freyer (2/2), Röpcke (1), Degel (8),
Karasinski (5/1), Ibach (2), F. Broschwitz 
(1), Weiß (2), Frauendorff (4), Würzberger
(1), Ehrmann (1)

Mixed D-Jugend
TS Mühlburg – HSG Ettlingen/Bruchhau-
sen 13:28 (8:12)
Eine auf dem Papier einfache Aufgabe 
stand für die D-Jugend in Mühlburg an. 
Doch die TS Mühlburg dachte zu Spiel-
beginn nicht daran, sich ihrem Schicksal 
zu ergeben. Unsere Mädchen und Jungs 
waren wohl doch etwas überrascht und 
taten sich gegen den Außenseiter sehr 
schwer. Bis zur 14. Minute stand nur eine 
dünne 7:6-Führung auf der Anzeige. Bis 
zur Halbzeit konnte sich die HSG aber 
noch leicht mit 12:8 absetzen. Das Trai-
nerteam fand zur Pause offensichtlich die 
richtigen Worte. Im Gegensatz zum ers-
ten Durchgang wurde nun in der Abwehr 
konsequenter verteidigt. Der Vorsprung 
wurde ausgebaut und die Vorentschei-
dung wurde früh in der zweiten Halb-
zeit erzwungen. Auch eine unberechtigte 
Zeitstrafe gegen die HSG brachte diese 
nicht mehr aus dem Konzept und ein kla-
rer 28:13-Auswärtserfolg wurde erspielt.
Es spielten: Sebastian, Paul – Hannah, 
Noah (8), Rene (5), Justus, Felix (2), 
Lukas (9), Sara, Istvan (4) und Connor

Einladung zum HSG-Handballcamp 2016
am 28./29. Dezember in der 
Franz-Kühn-Halle Bruchhausen
Nach dem großen Erfolg unseres Hand-
ballcamps für die D- und E-Jugend im 
vergangenen Jahr wollen wir Euch auch 
in diesem Jahr wieder dazu einladen. 
Am 28./29. Dezember veranstalten wir 
für unseren Handballnachwuchs der 
Jahrgänge 2004 bis 2010 das 2. HSG-
Handballcamp mit viel Spiel, Sport und 
Spaß. Geschwister, Freunde, Bekannte 
sowie interessierte Kinder aus Ettlingen 
und Umgebung bzw. von anderen Ver-
einen sind ebenfalls ganz herzlich zum 
Reinschnuppern eingeladen.
Verbandsliga-Cheftrainer Roland Mäch-
tel übernimmt wieder die sportliche Lei-
tung. Er wird von unseren Jugendtrai-
nerinnen Celina, Layla und Alena sowie 
weiteren Helfern tatkräftig unterstützt. 
Wir haben ein kurzweiliges Programm 
für die beiden Tage zusammengestellt.
Unser Handballcamp bietet folgende 
Leistungen:
•	2-Tage Spiel, Sport und Spaß
•	die Trainingsleitung durch einen erfah-
renen Handballcamp-Leiter und enga-
gierte Jungendtrainer/innen

•	einen spielenden Einstieg in den 
Handballsport für Anfänger

•	eine gezielte Weiterentwicklung der 
Handballkünste für Fortgeschrittene

•	ein tolles Hummel-Handballcamp Shirt 
(in blauer Farbe und mit Sponsoren-
logos)

•	Mittagessen und Snacks sind an bei-
den Camp Tagen beinhaltet

Für die Vereinsmitglieder des SSV / TV05 
/ HSG Ettlingen/Bruchhausen und des 
TV Ettlingenweier beträgt der Unkosten-
beitrag 20 EUR/Kind, für Nicht-Vereins-
mitglieder 40 EUR/Kind. Der Betrag ist 
am 1. Camptag beim Organisationsteam 
in der Halle zu entrichten. Das Handball-
camp findet in der Franz-Kühn-Halle in 
Bruchhausen statt. Beginn ist jeweils um 
10 Uhr, Ende um 15 Uhr. Von 12-13 Uhr 
gemeinsames Mittagessen in der Halle. 
Am zweiten Tag findet ab 15 Uhr die 
Ausgabe der Handballcamp-Shirts statt. 
Nach dem Gruppenfoto ist das Hand-
ballcamp zu Ende und der gemütliche 
Teil mit dem Elternkaffee beginnt. Als 
besonderen Gast begrüßen wir am 2. 
Tag um 15.30 Uhr zudem den Bundes-
ligatorhüter von FRISCH AUF! Göppin-
gen Bastian Rutschmann. Bastian wird 
gegen ambitionierte Handballcamp-Teil-
nehmer zunächst zur „7m-Challenge“ 
antreten und anschließend eine Auto-
grammstunde geben. Jedes Kind sollte 
Hallensportschuhe, Sportkleidung und 
falls gewünscht Duschzeug mitbringen. 
Wenn ein Handball vorhanden ist, die-
sen bitte auch mitbringen.
Anmeldung und weitere Informationen 
unter www.hsg-handballcamp.de

Abt. Volleyball
Jugend:
U16 weiblich -Spielbericht
Die U16 der VSG war nach dem Aufstieg 
am letzten Spieltag, in Wiesloch zu Gast. 
Auf dem Programm stand zunächst das 
Spiel gegen den Gastgeber. Die Damen, 
von denen einige auch im Kader des 
NVV spielen, legten ordentlich los und 
wir hatten lange Probleme ins Spiel zu 
finden. Der erste Satz war dann doch 
schneller verloren als erwartet. In den 
zweiten starteten wir dann mit mehr Mo-
tivation zum Ball. Wir konnten zeitweise 
gute Punkte machen, aber Wiesloch be-
wies, dass die Verbandsliga ein raueres 
Pflaster ist und gewann das Spiel 2:0.
TV Brötzingen war der zweite Gegner 
und auch hier kam ein starkes Team aufs 
Feld. Wir hatten aus dem 1. Spiel gelernt 
und stellten daher einige gute Blocks 
gegen die Mittelangreiferin. Auch die An-
nahme war deutlich sicherer geworden 
und so konnten wir in beiden Sätzen 
jeweils eine Zeit lang mit den Gegnern 
mithalten. Für einen Sieg sollte es aber 
doch nicht reichen und so waren wir 
Platz 3 in der Gruppenphase. Der letzte 
Gegner war mit Bretten definitiv mach-
bar, aber man merkte, dass bereits 2 
schwierige Spiele gespielt waren und so-
wohl Kraft als auch Konzentration nicht 
mehr reichen wollten. Was bleibt, war ein 
trotz allem spaßiger Spieltag mit vielen 
Erfahrungen und der ein oder anderen 
guten Idee für die zukünftigen Trainings.
Für die VSG spielten: Anouk, Franziska, 
Anna, Helene, Lara, Jule, Mareike, Jen-
ny und Klara
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U14 männlich - 
Spieltagssieger in Heidelberg
Die U14 Jungs haben am Samstag in 
Heidelberg nach zuletzt zwei zweiten 
Plätzen erstmals den Tagessieg errungen.
In den ersten drei Begegnungen ging 
es gegen die Mannschaften aus Bühl, 
Walldorf und Heidelberg 2. Trotz Unsi-
cherheiten im Stellungsspiel der Abwehr 
konnten unsere Jungs alle drei Spiele für 
sich entscheiden. 
Im vierten Spiel des Tages ging es 
wieder einmal gegen den Dauerrivalen 
Heidelberg 1. Zuletzt musste man sich 
in heimischer Albgauhalle knapp mit 
2:1 geschlagen geben. Auch an die-
sem Spieltag entwickelte sich ein en-
ges Spiel mit langen Ballwechseln. Den 
ersten Satz sicherte sich der HTV, in 
Durchgang zwei und drei setzte sich 
unser Team durch und feierte am Ende 
lautstark den Auswärtssieg. Ein toller Er-
folg für unsere Truppe, die sich damit für 
ihren Kampfgeist belohnt.
Für die VSG spielten: Elia, Nils, Philipp, 
Raphael, Theo und Thomas. 
Für weitere Informationen, 
Kontakte und Trainingszeiten: 
https://volleyball-vsg.de

TSV Ettlingen

Abt. Basketball

VORSCHAU Auswärts
Sa. 12:00 Goldstadt Baskets - U16
Sa. 13:30 SSC Karlsruhe II - U14
So. 09:30 SSC Karlsruhe - U12/13
So. 09:30 SSC Karlsruhe - U12
So. 13:30 SSC Karlsruhe 2 - U18
So. 16:00 BG Ettenheim - Damen
So. 17:00 CVJM Lörrach - Herren 1
Heimspiele Kaserne
Sa. 14:30 U12 - TS Durlach

Zweiter Sieg in Folge
Zweiter Sieg in Folge - 
Bezirksliga-Herren wieder auf Kurs
Die vierte Herrenmannschaft war am 
Samstag zu Gast in Bretten, um sich 
ihren verdienten Sieg mit nach Hause 
zu nehmen. Nach einem starken ersten 
Viertel von 12:28, das von schnellen Zü-
gen zum Korb geprägt war, stellten die 
Gegner im zweiten Viertel, zum Nachteil 
der Ettlinger, auf eine Zonenverteidigung 
um. Dadurch kam es seltener zu schnel-
len Punkten und die technische Umstel-
lung im Angriff brauchte zu lange um 
erfolgreich reagieren zu können. Diese 
Schwäche nutzten die Herren aus Bret-
ten aus, so dass sie bis zum Schluss-
viertel auf magere fünf Punkte heran-
rückten. Vom Ehrgeiz gepackt, rauften 
sich die Gäste in den letzten zehn Mi-
nuten nochmals zusammen und konnten 
mit schnellen Pässen, präzisen Treffern 
von der Dreierlinie und vor allem einer 
starken Defense ihre Führung auf zwölf 
Punkte ausbauen. Mit diesem 57:69-
Sieg rücken die Bezirksligisten auf Platz 

6 in der Tabelle vor und freuen sich am 
Samstag auf eine anspruchsvolle Partie 
gegen die PSG Pforzheim vor heimi-
schem Publikum.
Quäntchen Glück fehlte
„Das Glück war nicht auf unserer Seite“ 
– 1-Punkt-Niederlage vor heimischem 
Publikum
Die vierte Herrenmannschaft um Trai-
ner Andreas Zimmer musste sich am 
Samstag gegen die drittplatzierte PSG 
Pforzheim mit einer 1-Punkt-Niederlage 
(59:60) geschlagen geben.

Judoclub Ettlingen
Kinderlehrgang mit Simone Schuster 
und Abschlussfest
Mit Begeisterung nahmen die jugend-
lichen Judoka am 2. Adventssonntag 
an einem Judo-Kinderlehrgang mit Dipl. 
Sportwissenschaftlerin und Judotraine-
rin Simone Schuster teil.

Galt es doch Tipps und Tricks - nicht 
nur zum Training - von einer früheren 
Kämpferin der Judo-Bundesliga zu er-
fahren und natürlich auch gleich um-
zusetzen. Auch der gemütliche Teil mit 
Eltern, Geschwistern, Freunden und 
Verwandten durfte selbstverständlich 
nicht fehlen. Für die Stärkung nach dem 
Lehrgang war natürlich bestens besorgt. 
Ein Gewinnspiel sowie die Teilnahme am 
Glücksrad rundeten den gemütlichen 
Teil ab. Vielen Dank an Nadina Palermo, 
für diesen lehrreichen Jahresabschluss 
der etwas anderen Art.

TSC Sibylla Ettlingen
Auch bei Turnier im Saarland erfolgreich
Im saarländischen Ottweiler stellten 
sich Andreas Brock und Mariela Miel-
ke in einem Turnier der Hauptgruppe 
D Standard den Paaren des saarlän-
dischen Tanzsportverbandes in dieser 
Startgruppe – eine durchaus interes-
sante Herausforderung, sich einmal mit 
Paaren außerhalb Baden-Württembergs 
zu messen.
Mit allen Kreuzen der fünf Wertungs-
richter zog das Ettlinger Paar von der 
Vorrunde ins Finale ein, das ansonsten 
nur aus saarländischen Paaren bestand. 
Auch im Finale wussten die beiden 
noch zu überzeugen; nur denkbar knapp 
mussten sie ein Paar aus St. Ingbert an 
sich vorbeiziehen lassen und errangen 
einen souveränen 2. Platz und damit 
erneut eine Platzierung für den Aufstieg 
in die C-Klasse.

Nikolaus bei den Hiphop-Kidz 
am 9. Dezember
Wie jedes Jahr schaut der Nikolaus auch 
diesmal wieder im Sibylla-Clubraum im 
Vereinszentrum Eichendorff vorbei: Am 
Freitag, 9. Dezember, von 15 bis 17 Uhr 
– hierzu sind alle Hiphop-Kidz und ihre 
Verwandten und Freunde recht herzlich 
eingeladen. Für Getränke, wie Kaffee, 
Tee und Softdrinks wird gesorgt werden; 
es wäre schön, wenn unsere Gäste dazu 
etwas Gebäck oder Kuchen mitbringen 
könnten.

Weihnachtsfeier des Clubs 
am 16. Dezember
Am Freitag, 16. Dezember, findet um 
20 Uhr in unserem Clubraum im Ver-
einszentrum Eichendorff wieder unsere 
jährliche Weihnachtsfeier für alle Tänze-
rinnen und Tänzer des TSC Sibylla statt. 
Ab 20 Uhr wollen wir zusammensitzen, 
essen und trinken, tanzen und uns un-
terhalten. Wenn jeder ein bisschen was 
zum Essen für unser Büffet mitbringt, 
vielleicht auch ein Fläschchen Wein oder 
Sekt, ist das für die Organisatoren auch 
keine große Arbeit. Für ein Gläschen 
Sekt zum Anstoßen, für ausreichend Mi-
neralwasser und für ein Fässchen Vogel-
Bräu sorgt wie immer der Vorstand. Bei 
der Weihnachtsfeier gibt es auch wieder 
„Tanzen zum Anschauen“: Unsere Si-
byllaShowformation wird ihre Standard-
Latino-Show zeigen, die bei der Benefiz-
Gala „Lass die Sonne in Dein Herz“ im 
Oktober die Gäste begeisterte.
Weitere Informationen auf der Home-
page www.tsc-sibylla.de, oder per Tel. 
0176 34004540.

Ski-Club Ettlingen
Winterhallenrunde
Herren (Auswärts) vs Karlsruher ETV 1 1:5
Herren 30 (Auswärts) vs TC GW Karls-
ruhe 1 4:2
Junioren U14 (Heim) vs TC Durlach 1 3:1
(die Doppel wurden aus Zeitgründen nicht 
beendet und wurden nicht gewertet)

Tennisclub Ettlingen
Kinder- und Jugendweihnachtsfeier
Am Samstag, 17. Dezember, findet ab 
17 Uhr die Kinder- und Jugendweih-
nachtsfeier des Tennis-Club Ettlingen 
e.V. im Clubhaus statt. Neben dem 
gemeinsamen Singen von Weihnachts-
liedern und Flöten- und Geigenvorträ-
gen bringt der Weihnachtsmann für die 
Nachwuchsspieler des Vereins auch klei-
ne Geschenke mit. Für weihnachtliche 
Atmosphäre, Musik, Brötle/Plätzchen 
und Getränke ist natürlich auch gesorgt. 
Auch ältere Vereinsmitglieder sind herz-
lich zu dieser Veranstaltung eingeladen 
– diese können ja danach abends auch 
noch etwas länger feiern. Eltern werden 
gebeten, die für die Kinder/Jugendlichen 
vorbereiteten Geschenke vorher beim 
Vereinstrainer Slah Chaibi abzugeben.



30 Nummer 49
Donnerstag, 8. Dezember 2016

Hallenbuchungen sind jetzt auch 
online möglich
Die Buchung von Stunden in der Trag-
lufthalle 1 ist seit heute auch direkt über 
die Homepage des Tennis-Club Ettlin-
gen e.V. möglich (http://halle.tennisclub-
ettlingen.de). Vor einigen Wochen ist ja 
bereits die Möglichkeit geschaffen wor-
den, direkt in der Halle über einen Mo-
nitor und einen Minicomputer Stunden 
zu reservieren. Die Vorgehensweise ist 
in beiden Fällen gleich. Die bestehenden 
Zugangsdaten können auch in beiden 
Fällen genutzt werden.
Das Design der Applikation entspricht 
dem Design des Buchungsterminals.
Die für die Anmeldung notwendigen Zu-
gangsdaten erhält jeder Nutzer mit der 
kostenfreien Registrierung. Dazu bitte 
auf der Startseite die Funktion „Regis-
trieren“ wählen. Befindet sich der Nut-
zer nicht auf der Startseite kann er den 
kleinen Schalter (rechts oben) mit den 
sechs kleinen Rechtecken anklicken. 
Auf der Registrierungsseite kann man 
sich einen eigenen Benutzernamen und 
ein Passwort wählen. Das Registrie-
rungsformular muss vollständig ausge-
füllt und die Angaben mit der runden 
Schaltfläche bestätigt werden. Sind alle 
Angaben vorhanden, wird diese Schalt-
fläche grün und kann angeklickt werden. 
Anschließend kann man sich beim Bu-
chungssystem anmelden. Dazu bitte die 
Funktion „Anmelden“ auf der Startseite 
wählen.
Einzelstunden können nicht mehr als 4 
Wochen voraus gebucht werden. Das 
Buchen von Einzelstunden erfolgt im 
„Belegungsplan“. Hierzu wird die Woche 
über die vier Pfeiltasten ausgewählt. Im 
Belegungsplan werden alle gebuchten 
Einzelstunden und Abo-Stunden darge-
stellt. Freie Stunden verfügen über einen 
„Buchen“-Schalter. Bitte diesen Schalter 
anklicken. Es öffnet sich ein
Bestätigungsdialog mit einem Hinweis 
zum Stundenpreis. Hier kann ggf. die 
Anzahl der Stunden erhöht werden. 
Anschließend kann über den Schalter 
„Buchung bestätigen“ die Buchung der 
Einzelstunde(n) abgeschlossen werden.
Stornierungen von Einzelstunden sind 
auf der Startseite im Bereich „Meine 
Buchungen“ möglich. Dabei können 
Stunden nur storniert werden, wenn bis 
zum Spieltermin noch 24 Stunden lie-
gen. Sollte zu einem späteren Zeitpunkt 
eine Stornierung notwendig sein, kann 
dies über Hallenwart Sascha Trautzsch 
erfolgen.
Die Abmeldung vom Buchungssystem 
erfolgt auf der Startseite über die Funk-
tion „Abmelden“.

TTV Grün-Weiß Ettlingen
Deutliche Niederlage beim 
Tabellenführer
Mit Alexander Kappler als Ersatzmann 
für den Langzeitverletzten Stephan Fi-
scher ging es am Samstag gegen den 

Tabellenführer aus Plüderhausen. Die 
Gastgeber spielten mit Heinrich für den 
fehlenden Rieger. Wie gewohnt ging 
man mit 1:1 aus den ersten beiden 
Doppeln und wollte mit der neuformier-
ten Paarung Norman Schreck/Alexander 
Kappler für die erste Führung sorgen. 
Trotz Überlegenheit über weite Strecken 
des Spiels verlor man dieses wichtige 
Doppel, was sich als richtungsweisend 
herausstellen sollte. Denn auch in den 
beiden nächsten Partien schafften es 
Daniel Weiskopf und Vaclav Frydrych 
nicht, für den TTV zu punkten. Wollte 
man in Schlagdistanz bleiben musste 
mindestens ein Punkt aus der Mitte her. 
Jedoch blieb Jonas Fürst unter seinen 
Erwartungen und verlor gegen Schaal. 
Jan Ebentheuer-Barcelo konnte gegen 
Seibot die ersten vier Sätze sehr gut 
mithalten, ehe er im fünften Durchgang 
die Stärke des Gegners anerkennen 
musste. Auch am Nebentisch verlor 
Alexander Kappler gegen Blagojevic. 
Norman Schreck gewann anschließend 
souverän gegen Heinrich und sorgte für 
den 2:7 Zwischenstand. In seinem zwei-
ten Match hatte Daniel große Chancen, 
das Spitzeneinzel für sich zu entschei-
den, musste jedoch Juzbasic zum 3:2 
Sieg gratulieren. Nach Vaclavs deutli-
cher Niederlage gegen Abwehrer Huz-
jak musste man dann auch der ganzen 
Plüderhausener Mannschaft gratulieren. 
In einer Woche möchte man dies im 
Doppelheimspieltag wieder vergessen 
machen und hofft gegen die Gegner aus 
Bietigheim-Bissingen und Kirchheim auf 
zahlreiche Unterstützung.

Damen kurz vor Herbstmeisterschaft
Am vergangenen Sonntag fand das letz-
te Heimspiel der Vorrunde unserer jun-
gen Damenmannschaft statt. Gegen das 
Tabellenschlusslicht aus Langenstein-
bach hatten unsere vier Mädels Lara 
Pitz-Jung, Nadjana Schneider, Maxi 
Gräter und Vivien Wassmer wenig Mühe 
und konnten bereits nach 90 Minuten 
das Endergebnis von 8:1 feiern. Diese 
Woche gilt sich noch einmal intensiv 
vorzubereiten, denn am Samstag sind 
die vier Frauen im doppelten Einsatz in 
Neckarbischofsheim: morgens heißt es 
möglichst klar gegen die zweite Mann-
schaft gewinnen und am Nachmittag 
steht ein spannendes Spiel gegen die 
Erste an. Hier gilt es, mit zwei Siegen 
die Herbstmeisterschaft klar zu machen.

Spielerversammlung am 14. Dez.
Die alljährliche Versammlung wird am 
Mittwoch, 14. Dez., um 19 Uhr 30 im 
SSV-Clubhaus Baggerloch abgehalten. 
An diesem Abend findet kein Erwachse-
nenraining statt. Im Mittelpunkt steht die 
Rückschau auf die sportliche Bilanz der 
Vorrunde 2016/2017, sowie die Fest-
legung/Verkündung der Rückrunden-
aufstellungen. Fragen, Wünsche oder 
Vorschläge aus den Mannschaften sind 
rechtzeitig, spätestens bis 11. Dez. an 
Sportwart Norman Schreck zu richten. 

Zudem gibt es aktuelle Informationen 
zum Albgauturnier. Hier wird wieder die 
Hilfe eines jeden Mitglieds benötigt. Und 
für das Turnier selbst freuen wir uns 
auch wieder über zahlreiche Kuchen-
spenden!

Freies Tischtennis-Spielen für alle
Wie jeden Sonntag von 18 bis 20 Uhr 
findet am 11. Dez. wieder das freie 
Tischtennis-Spielen mit und beim Tisch-
tennisverein Ettlingen statt. Für alle 
Tischtennisbegeisterten, Schwimmbad-
pieler und so weiter .
Wo: Alte Eichendorff-Turnhalle Ettlingen. 
Schläger und Bälle können gestellt wer-
den.

Herren II – Herren V
Während die 2. Herrenmannschaft aktu-
ell, vor dem letzten Hinrundenspiel beim 
SV Adelsheim, als Vorletzter bereits fest-
steht, kann die dritte Mannschaft nach 
einem 9:0 – Sieg über Eisingen auf dem 
zweiten Tabellenrang der Bezirksliga 
überwintern, nur einen Punkt hinter der 
TG Aue. Aber auch nur einen Punkt vor 
dem TTC KANeureut. Enttäuscht zeig-
te sich die vierte Mannschaft, die trotz 
Bestbesetzung in den Spielen gegen 
den TV Malsch und beim TTF Spöck 
mit 7:9 unterlegen war und nach der 
vorherigen, unnötigen 7:9 – Niederlage 
beim TTC Wöschbach wohl alle Am-
bitionen auf die Meisterschaft ad acta 
legen kann. Erfreulich hingegen wieder 
das Team der Herren V, das aller Vor-
aussicht nach in der Kreisklasse C als 
Herbstmeister überwintern darf.

Vorschau:
Die beiden letzten Matches in der Vor-
runde der Herren-Oberliga stehen an. 
Am Samstag empfängt unser Sextett 
den TTC Bietigheim-Bissingen, den ak-
tuellen Tabellenzweiten. Die Schwaben 
haben allerdings nur einen Verlustpunkt 
weniger auf dem Konto, so dass ein 
ausgeglichenes Spiel zu erwarten ist. 
Am Sonntag ist unser Team Favorit, 
wenn der VfL Kirchheim nach Ettlin-
gen kommt. Hier hängt vom Spielver-
lauf auch viel davon ab, ob der Ex-
Grünwettersbacher Regionaligaakteur 
Sanmay Paranjape an den Start gehen 
wird. Spannender Sport ist in jedem Fall 
vorprogrammiert.
Samstag, 10.12., 18 Uhr: 
Herren I – TTC Bietigheim-Bissingen
Sonntag, 11.12., 10 Uhr 30: 
Herren I – VfL Kirchheim

Ettlinger Keglerverein e.V.
DCU-Pokal der Frauen
Am vergangenen Sonntag fand im hes-
sischen Rossdorf die 1. Runde des 
DCU-Pokals statt. Hierbei kämpften fünf 
Mannschaften um den Einzug in die 
nächste Runde. Während sich Topfavo-
rit Plankstadt und Alt Heidelberg für das 
Halbfinale qualifizierten, konnten die 
Frauen von Vollkugel Ettlingen den zum 
Weiterkommen notwendigen 2. Platz 
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nicht erreichen und sind mit insgesamt 
1591 Kegel auf dem 4. Platz gelandet 
und somit leider ausgeschieden.
Es spielten: 
Monika Humbsch 411 Kegel, Alexandra 
Heiß 404 Kegel, Silvija Crncic 401 Kegel 
und Katja Heck 375 Kegel

Kreisliga B VfR GW Ittersbach 2 - 
SG Ettlingen 4  2617 : 2550
Lange Zeit konnten unsere Spieler in 
Ittersbach mithalten und das Spiel offen 
gestalten. Erst gegen Ende des Spiels 
mussten unsere Spieler einige Holz ab-
geben, so dass die Punkte am Ende bei 
den Gastgebern blieben.
Es spielten: Reinhard Schlosshauer 463 
Kegel, Egon Weickenmeier 434 Kegel, 
Bozo Putnik 421 Kegel, Ivan Lovako-
vic 416 Kegel, Dumitru Mois 415 Kegel, 
Manfred Götz 401 Kegel und

Vorschau auf die kommenden Spiele:
Sa., 12.15 Uhr 
SG Königsbach 3 – SG Ettlingen 3
Sa., 12.30 Uhr 
Olympia Mörfelden 1 – SG Ettlingen 1
Sa., 13 Uhr KC 84 Eisingen 1 – Vollkugel 
3/SG Ettlingen 5
Sa., 15.30 Uhr 
SG ASV Eppelheim 1 – SG Ettlingen 2
So., 9 Uhr 
SKC Fidelio 49 Karlsruhe 3 – SG Ett-
lingen 4
So., 11.30 Uhr DKC Gut Holz Pfaffen-
grund 1 – Vollkugel Ettlingen 2
So., 13.30 Uhr 
KSC 73 Mörfelden 1 – Vollkugel Ettlingen 1

Schützenverein Ettlingen
Rundenwettkämpfe Luftpistole
Am vergangenen Sonntag, den 4. De-
zember fanden drei Rundenwettkämpfe 
mit der Luftpistole auf heimischer Anla-
ge statt.
Geschossen wurden bei allen Wett-
kämpfen vier Runden mit je 10 Schuss 
auf 10 Meter.
Mannschaft 1 traf auf die Schützen des
Schützenclub Mörsch in der Kreisklasse 
E, Mannschaft 2 traf auf die Schützen 
der SG Grötzingen 2 in der Kreisklasse 
F und Mannschaft 3 hatte in der Kreis-
klasse G
einen Solowettkampf.
Hier die Ergebnisse im Einzelnen:
SV Ettlingen 1:
Tobias Bronner 370 Ringe
Felix Haberbusch 348 Ringe
Marion Marmein 351 Ringe
AK Harald Plehn 331 Ringe
Gesamt: 1069 Ringe

SC Mörsch 2:
Arthur Allmendinger 312 Ringe
Peter Schorpp 318 Ringe
Beate Meier 325 Ringe
AK Siegfried Trinkle 304 Ringe
AK Rudolf Karle 304 Ringe
Gesamt: 955 Ringe

Endstand: 955 zu 1069 Ringe für 
Ettlingen 1  

SV Ettlingen 2:
Jürgen Scheib 300 Ringe
Alexander Galagan 299 Ringe
Viktor Hörz 255 Ringe
AK Klaus Grebhardt 162 Ringe
Gesamt: 854 Ringe

SG Grötzingen 2:
Peter Langendorf 298 Ringe
Benedikt Müller 311 Ringe
Gernot Kadner 308 Ringe
Gesamt: 917 Ringe

Endstand: 854 zu 917 Ringe für Gröt-
zingen 2
SV Ettlingen 3:
Mathias Bohn 303 Ringe
Tobias Bohn 293 Ringe
Thomas Ruf 215 Ringe
Gesamt: 811 Ringe

Erste Hilfe - Auffrischung
Nachdem bereits am 24. September die 
erste und sehr informative Einführung 
für unsere neuen Verbandskästen statt-
fand, wird die Erste Hilfe - Auffrischung 
am Dienstag, 13. Dezember um 20 Uhr 
wiederholt. Treffpunkt ist in der Schüt-
zenstube, der Gaststätte Schützenhaus.
Teilnehmen können alle Mitglieder, die 
am ersten Kurs nicht teilnahmen.
Hierfür einen herzlichen Dank an unser 
Mitglied Florian Brandl, der im Sanitäts-
dienst tätig ist.

Jahreskonzert 2016: Hits, Newcomer 
und Unerhörtes aus Film, Klassik und 
Pop
So früh war das Jahreskonzert noch nie 
ausverkauft. Bereits 2 Wochen vor dem
Konzerttermin am 27. November waren 
alle 558 Tickets weg. 60-70 Zu-kurz-Ge-
kommene konnten uns dann zu mindes-
tens noch bei der öffentlichen General-
probe sehen, die aufgrund der starken 
Nachfrage kurzfristig angeboten wurde. 
Wie in jedem Jahr präsentierte sich zu-
erst das Jugendorchester mit 2 Werken 
und zeigt eindrucksvoll die Fortschritte 
in der Nachwuchsarbeit. Einen weiten 
musikalischen Bogen spannte anschlie-
ßend das Orchester von Orffs Carmina 
Burana über Filmmusik bis zu Rolling in 
the Deep von Adele. Die junge Sängerin 
Eva-Maria Maisch begeisterte das Pub-
likum mit ihrer wunderbaren Stimme und 
ihrer natürlichen Bühnenpräsenz. And-
rea Bub zauberte mit ihrer Tin Whistle 
irisches Flair in den Saal, und die in 
diesem Jahr erstmalig installierte Light-
show tat ihr übriges. Nach der Pause 
ging es mit den Graffiti Guitars virtuos 
weiter. Die Formation aus den drei Gitar-
risten Boris Bagger, Roman Hernitschek 
und Kristjan Tamm zeigte, was auf der 
Gitarre alles möglich ist. Ein Spektrum 
vom lyrischen „Wonderful tonight“ über 
das hochrhythmische südamerikanische 
„Tamacun“ bis zur Crossover Nummer 
aus Vivaldi und Rock.

Zum Schluss war wieder das Orchester 
dran. Besonders originell war sicherlich 
der Auftakt zum Kiss Theme aus dem 
Film Der letzte Mohikaner. Das ostinato-
hafte D-C-F Thema wurde mit Geigen-
bögen auf der Gitarre gespielt.
Die musikgeschichtlich versierten Zuhö-
rer werden sich hier an Franz Schuberts 
Sonate für Arpeggione (Streichgitarre) 
und Klavier in a-Moll (D 821) erinnert 
haben. Aber auch ohne dieses Hinter-
grundwissen war das ein musikalischer 
Leckerbissen. Ein besonderer Gast des 
Abends war der junge Komponist An-
dreas Lorson. Das Orchester spielte 
sein Werk „Eine Nacht in Buenos Aires“ 
und zeigte, welches Talent in diesem 
Nachwuchskünstler steckt. „Enter Sand-
mann“ als ewige Rocknummer beendete 
das offizielle Programm und schließlich 
nach drei Zugaben auch den Abend. Für 
alle war das wieder ein perfekter Mix 
aus Musik, Lightshow, tollen Solisten 
und Moderatorenentertainment.
Weitere Informationen über das Orches-
ter finden Sie auf unserer Homepage 
www.mandolinenorchester-ettlingen.de.
Videos unter http://www.youtube.com/
edition49 und http://www.youtube.com/
mandolinenorchester

Musikverein Gospelhome 
Ettlingen e. V.
Deutsch-afrikanische Gospelformation
„The Good News Family“ lädt nun schon 
zum neunten Mal, in diesem Jahr zum 4. 
Advent am Sonntag, 18.12. um 19 Uhr 
in die Pauluskirche in Ettlingen ein.
Seit vielen Jahren proben die aktiven 
Mitglieder des Musikvereins Gospelhom 
in den Räumen der Paulusgemeinde 
Ettlingen. Daraus hat sich ein langjähri-
ges Vertrauensverhältnis entwickelt und 
so bleibt es nicht aus, dass sich über 
die Jahre liebgewonnene Gewohnheiten 
einstellen, die man nicht mehr missen 
will. Eine davon ist das jährliche Ad-
ventskozert. Der Eintritt ist wie immer 
frei, Spenden sind erwünscht für eine 
Schulpatenschaft in Kenia. Im Internet 
erfährt man mehr unter
www.thegoodnewsfamily.de. Der Verein 
wünscht allseits eine frohe Adventszeit 
und ein glückliches neues Jahr.
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Kammerchor Ettlingen e.V.
Adventskonzert in der St.-Martin Kirche
Bereits zum achten Mal lädt der Kam-
merchor am 3. Advent in die St.-Martin 
Kirche ein, in der vorweihnachtlichen 
Hektik inne zu halten und sich im Klang 
alter und neuer Werke auf die Advents-
zeit und das bevorstehende Fest zu 
besinnen. Rechtzeitig zur „Musik zum 
Advent“ am Sonntag, 11.12.um 16.30 
Uhr in der St.-Martin-Kirche präsentiert 
der Kammerchor Ettlingen auch seine 
gleichnamige CD mit vorweihnachtli-
chen Werken und kommt damit einem 
Wunsch vieler Konzertbesucher der letz-
ten Jahre nach. Bereits am
Samstag, 10.12. gestaltet der Kammer-
chor in Kooperation mit der Geschwis-
ter-Scholl-Grundschule 
in der St.-Josef-Kirche Bruchhausen um 
16.30 Uhr eine „Musik zum Advent mit 
Kindern“, bei dem auch der Schulchor 
mitwirkt.
Der Eintritt zu beiden Veranstaltungen 
ist frei, um eine Spende wird gebeten.
Infos auch unter 
www.kammerchor-ettlingen.de

Letzte Wanderung des Jahres
Sonntag, 11.12.: Sportwandern zum 
Wilden See
Für genaue Wettervorhersagen ist es 
noch zu früh, aber sollte das stabile 
sonnige Wetter bis zum Wochenende 
bleiben, erwartet alle Teilnehmer eine 
tolle Tour hoch oben im Nordschwarz-
wald südlich der Hornisgrinde: Der Wil-
de See wird voraussichtlich zugefroren 
und die Grinden-Landschaft vor Kälte 
erstarrt sein…
Nach der gemeinsamen Anfahrt zur 
Zwickgabel (ein Seitental der Murg bei 
Schönmünzach) führt Volkmar Triebel 
über die Darmstädter Hütte zum Wilden 
See.
Organisation: Volkmar Triebel, Tel. 0173 
9809890, Email: triebel@printpark.de
Anforderungen: Kondition für 26 km 
Strecke und 740 Höhenmeter.
Treffpunkt: Am So., 11.12. um 8 Uhr 
am Parkplatz Freibad Ettlingen

Regelmäßige Termine
Weniger „termingebundene“ Unterneh-
mungen im Kalender sind ein guter An-
lass, auf unser regelmäßiges Angebot 
hinzuweisen.
Mittwochs
Sport in der Schillerschule, 19 - 20 Uhr: 
Sport in der Prävention; ab 20 Uhr: 
Sektionssport. Ansprechpartnerin: Doris 
Krah, doris.krah@dav-ettlingen.de
Freitags
Klettern mit der JDAV von 16-18 Uhr in 
der DAV-Halle Karlsruhe. Ansprechpart-
ner: Jugendleiter-Mailverteiler: 
julei@googlegroups.com

Sonntags
Familiengruppe: jeden dritten Sonntag 
im Monat gemeinsame Unternehmun-
gen. Ansprechpartnerin: Petra Sauer-
land, petra.sauerland@dav-ettlingen.de

(Foto-) Wanderung mit Schneeschuhen
Andreas Hünnebeck hat an Fotowork-
shops von Jürgen Winkler, Heinz Zak 
und Bernd Ritschel teilgenommen und 
möchte seine Erfahrungen gerne wei-
tergeben. Auf den Fotowanderungen 
nehmen wir uns Zeit zum Fotografie-
ren, geben Tipps für bessere Bilder und 
treffen uns später zur „Diashow“. Sollte 
im Schwarzwald ausreichend Schnee 
liegen, machen wir eine Wanderung 
mit Schneeschuhen im Nordschwarz-
wald. Melden Sie sich bitte umgehend 
unverbindlich an. Wenn der Wettergott 
ein Einsehen hat und die Bedingungen 
gut sind, werden wir dann den Termin 
kurzfristig ausmachen. Schneeschuhe 
können von der DAV-Geschäftsstelle ge-
mietet werden. Neben den Fotowande-
rungen führt Andreas Hünnebeck auch 
„normale“ Schneeschuh-Wanderungen: 
In beiden Fällen bitte jetzt vorab bei ihm 
anmelden: acmh@gmx.de

Neues Mitteilungsheft kommt noch im 
Dezember:
Adresse noch richtig? Es ist wieder so 
weit: Das Heft Nr. 32 ist fertig und im 
Druck. Vor Weihnachten noch geht es 
allen unseren Mitgliedern per Post zu. 
Das ist ein guter Zeitpunkt, um die per-
sönlichen Daten zu überprüfen: Stim-
men die Adresse und die übrigen Daten 
noch? Wer umgezogen ist oder unsicher 
bei seinen Daten ist, ruft zur Öffnungs-
zeit unserer Geschäftsstelle dienstags 
von 17 bis 19 Uhr einfach an: 07243 
78199. Alternativ geht es natürlich auch 
per Mail: info@dav-ettlingen.de.

Die letzten Samstage standen ganz im 
Zeichen der Ausbildung

Zusätzlich zu den üblichen Übungs-
stunden und Einsätzen nahmen eini-
ge Kameradinnen und Kameraden an 
den letzten 4 Samstagen ganztägig an 
Lehrgängen und Fortbildungen teil. 13 
Kameraden wurden zum Ladekranfüh-
rer ausgebildet. 12 Kameradinnen und 
Kameraden absolvierten einen Motor-
sägen-Lehrgang und eine Kameradin, 
sowie 10 Kameraden sind nun weitere 
Gabelstapler-Fahrer der Abteilung. Alle 
Teilnehmer hatten hierfür viel Freizeit op-
fern müssen, aber der Erfolg und der 
Spaß während den Aus- und Fortbildun-
gen entschädigten dies.

Stephanus-Stift am  
Stadtgarten
Konzert des Zupforchesters des Karls-
ruher Mandolinen- u. Gitarrenvereins
Die Mitglieder des Orchesters boten un-
ter der Leitung von Carla Maria Huber 
ein unterhaltsames Programm. Eingän-
gige Melodien; bearbeitet für Zupfor-
chester. Ein besonderer musikalischer 
Genuss, der das Repertoire des Zupfor-
chesters stilistisch bereicherte, waren 
die beliebten russischen Volksweisen, 
die vom Duo Sieglinde und Claus Pro-
dehl mit Balalaika und Gitarre dargebo-
ten wurden. Stimmungsvoll wurde der 
erste Advent mit Liedern wie u. a. „Oh 
Tannenbaum“ und „Stille Nacht“, einge-
läutet. Ein herzliches Dankeschön gilt 
den Musikern und Organisatoren dieses 
Abends, verbunden mit dem Wunsch 
nach einem baldigen Wiedersehen.
Christiane Krumm

AWO Albtal
Bei der Aktion „MITMACHEN EHRENSA-
CHE“ des Aktionsbüros Stadt- und Land-
kreis Karlsruhe, beteiligte sich ein Schüler 
der Carl-Orff-Schule. Er engagierte sich 
im Franz-Kast-Haus und unterstützte das 
Team des Sozialdienstes bei den Be-
schäftigungsmaßnahmen und der sozia-
len Betreuung der Senioren. Er spielte mit 
den Senioren“Mensch ärgere Dich nicht“ 
oder legte gemeinsam mit ihnen Puzz-
les. Auch bei einem Gedächtnistraining 
über den Winter beteiligte er sich aktiv 
und die Bewohner erfreuten sich sehr an 
dem „jungendlichen Engagement“ des 
Schülers. Einen Beitrag spendet Heimlei-
ter Martin Höfer, der dann einem guten 
Zweck zugute kommen soll.

Bürgerverein Neuwiesenreben
Jahreshauptversammlung
Die ordentliche Jahreshauptversamm-
lung des Bürgervereins findet statt am
Montag, 12. Dezember, 19 Uhr, Kinder-
garten „Wiesenzwerge“, Lüdersstr. 5.
Neben den üblichen Tagesordnungs-
punkten (einschließlich Neuwahlen des 
Vorstandes und der Kassenprüfer) ha-
ben wir als Sachthema vorgesehen: 
„Künftige Wohnbaugebiete in und um 
Neuwiesenreben“
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Wir freuen uns, als Referenten den Lei-
ter des Planungsamts Herrn Wassili 
Meyer-Buck gewonnen zu haben. Die 
Veranstaltung ist öffentlich. Dank an 
Busfahrer Alexander Pfannenstiel

Von links: Mitglieder des Vorstandes Neu-
mann, Hasenbeck, Asché und Busfahrer 
Pfannenstiel
Wer „Buslinie 112“ hört, die den Stadt-
teil Neuwiesenreben mit der Innenstadt 
verbindet, denkt dabei ganz automa-
tisch an den langjährigen Busfahrer Ale-
xander Pfannenstiel, vielen auch nur als 
„Alexander“ bekannt. Fast 16 Jahre und 
gegen eine Million Kilometer befährt er 
diese Linie, nun ist erstmal Schluss, weil 
eine andere Firma künftig die Fahrten 
übernimmt. Allerdings wurde Herr Pfan-
nenstiel dort übernommen, weiß aller-
dings nicht, ob er künftig „seine“ Linie 
weiter bedienen wird. Dem Stadtteil, ins-
besondere den meist älteren Fahrgäs-
ten, würde eine Institution fehlen. Weit 
über seine Verpflichtungen als Busfahrer 
hinaus hat er geholfen, wo es eben ging: 
Hilfe beim Ein- und Aussteigen, Tragen 
von Taschen und in Ausnahmefällen gar 
das Fahren bis vor die Tür, manches Mal 
auch zu Lasten seiner Ruhepause. Und 
immer ein Ohr für jede und jeden, eine 
echte Frohnatur. So etwas findet man 
heutzutage wirklich selten!
Der Bürgerverein bedankte sich mit 
einem Geschenkkorb und hofft, Herrn 
Pfannenstiel auch die zwei Jahre bis zu 
seiner Pensionierung, gesund und mun-
ter im Stadtteil begrüßen zu können.

Nikolaus bei der 
Bürgerwehr/Weihnachtsfeier

Am 3. Dezember fand die Weihnachts-
feier statt. Viele Mitglieder hatten sich 
am Nachmittag im Bürgerwehrheim 
eingefunden, um an der Weihnachts-
feier teilzunehmen. Kommandant Paul 
Kolossa begrüßte die Gäste, unter de-
nen sich viele Kinder befanden. Viele 
Mitglieder hatten Kuchen mitgebracht, 
so dass eine stattliche Kuchentafel auf-
gebaut werden konnte. Nachdem man 
sich gestärkt hatte, erzählte unser Mit-
glied Margita Schulz eine besinnliche 
Weihnachtsgeschichte für die Kinder. 
Danach wurde der Nikolaus durch tra-
ditionelle Weihnachtslieder willkommen 
geheißen, der die zahlreichen Kinder be-
scherte. Danach feierte man im Kreise 
der Mitglieder, wobei noch ein Abend-
essen durch die Küchenmannschaft um 
Karl-Heinz Guhl aufgetischt wurde. In 
diesem Zusammenhang vielen Dank an 
die unermüdliche Küchenmannschaft. 
Nach dem Essen erzählte unsere Trach-
tendame Margita Schulz eine lustige 
Geschichte für die Erwachsenen von 
Erich Kästner. Zudem hatte ein passives 
Mitglied an diesem Tag 60. Geburtstag, 
was natürlich gebührend gefeiert wurde, 
nicht zuletzt mit einem Ständchen. Noch 
spät in die Nacht saßen alle zusammen, 
um das vergangene Jahr Revue passie-
ren zu lassen.
Der letzte Auftritt in diesem Jahr wird 
die traditionelle Gottesdienstbegleitung 
der Musikkapelle am 2. Weihnachtsfeier-
tag in der St. Martinskirche sein.
Termine
Mo. 26. Dez. 9 Uhr Gottesdienstbeglei-
tung St. Martinskirche Musikkapelle.

Kunstverein Wilhelmshöhe e.V.
Zum Abschluss der Ausstellung
„Ohne Zucker“ – Klasse Reto Boller, 
Staatliche Akademie der Bildenden 
Künste Stuttgart“ findet am 11. Dezem-
ber um 16 Uhr ein Künstlergespräch mit 
Bernhard, Böhringer, Alexander Wacker, 
Jochen Wagner statt.

Freunde der kleinen Bühne 
Ettlingen e.V.
Vor 30 Jahren war die Geburtsstunde 
des Vereins „FREUNDE der kleinen büh-
ne ettlingen e.V.“.
Anlässlich dieses schönen Jubiläums 
machten sich am 26. November viele 
FREUNDE-Mitglieder und auch kleine-
bühne-Mitglieder per Bus auf den Weg 
nach Pforzheim zum Gasometer, um 
dieses einzigartige 360°-Panorama-Rom 
im Jahre 312 zu erleben. Angekommen 
im Gasometer erhielten die Teilnehmer, 
in zwei Gruppen geteilt, eine sehr
aufschlussreiche und interesssante Ein-
führung, die es anschließend jedem 
Mitglied mit diesem Wissensstand er-
möglichte, dieses unglaubliche Erlebnis 
in Ruhe zu genießen. Zu einer vorher 
festgelegten Zeit trafen sich alle wieder 

im Bistro des Gasometer zum gemein-
samen, gemütlichen Zusammensein bei 
Essen und schönen Gesprächen über 
das Erlebte und wer wollte – konnte in 
aller Ruhe jede Etage nochmals durch-
schlendern und in sich aufnehmen und 
genießen. Auf der Heimfahrt dann im 
Bus waren sich alle einig, dass dies ein 
einmaliges Erlebnis war. Und viele der 
Teilnehmer waren sich bereits sicher, ir-
gendwann im nächsten Jahr den Weg 
zum Gasometer nochmals anzutreten.
Der Vorstand der FREUNDE hat sich ge-
freut, die richtige Entscheidung getroffen 
zu haben, bedankt sich auch nochmals 
bei allen Teilnehmern und wünscht auch 
allen Mitgliedern, Freunden und Thea-
ter-interessierten noch einen schönen 
Advent, ein gesegnetes Weihnachtsfest 
und einen guten, gesunden und fröhli-
chen Jahreswechsel.

51. Prunksitzung

Unter dem Motto „5 x 11 Jahre Wasen 
Helau, Willkommen zur Jubiläumsschau“ 
würden wir uns freuen, euch bei unse-
rer Sitzung am 11.2.2017 um 19:01 Uhr 
in der Schlossgartenhalle begrüßen zu 
dürfen. Es erwartet euch ein buntes Pro-
gramm mit überwiegend eigenen Bei-
trägen. Ergänzt wird das Programm um 
den Besuch mit Auftritt der Ehrengarde 
der Stadt Bonn. Sichert euch rechtzeitig 
eure Karten. Wäre doch auch ein tolles 
Weihnachtsgeschenk?!
Eintrittskarten sind erhältlich un-
ter: www.wasener-cc.de oder bei der 
Stadtinformation im Schloss und unter 
0151/22531200.
Der Eintritt kostet 15 Euro für Tischreihe. 
Alternativ haben wir eine begrenzte An-
zahl an VIP-Tischen für 25 Euro 
(inkl. Canape)
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4. Gemeinschaftssitzung WCC/CSE
Am Sonntag den 12.2.2017 findet unse-
re 4. Gemeinschaftssitzung WCC/CSE 
in der Schlossgartenhalle statt. Beginn 
ist um 15:11 Uhr. Karten sind erhältlich 
unter: www.wasener-cc.de. oder unter 
0151/22531200.

19. Fastnachtsball mit der HWK
Unser 19. Fastnachtsball mit der HWK 
findet am 19.02.2017 um 14:33 Uhr 
ebenfalls in der Schlossgartenhalle statt. 
Auch hier gilt es, sich rechtzeitig Karten 
zu sichern. Diese sind erhältlich bei der 
HWK in der Hertzstraße 8 in Ettlingen, 
beim CAP Markt in der Wilhelmstraße 
4c in Ettlingen oder beim CAP Markt 
Bruchhausen in der Richard Wagner 
Straße 27.

Weihnachtsfeier
Nicht vergessen, am Samstag 10.12. 
findet um 14:30 Uhr unsere Weihnachts-
feier in unserem Vereinsraum statt.

TSG Ettlingen: Senara & Linus auf dem 
Treppchen
Eines der beliebtesten Turniere ist immer 
Pforzheim. Schnelle Anreise und tradi-
tionell auf den nahe gelegenen Weih-
nachtsmarkt gehen. Da werden die Au-
gen der Pforzheimer immer ganz groß, 
wenn gruppenweise geschminkte Mäd-
chen und Jungs an den Ständen stehen. 
Teils in Kostümen und Sportkleidung, 
das sorgt schon alleine für viel Spaß.
Am wichtigsten ist natürlich der Wett-
kampf selbst und dieses Mal waren für 
den Samstag nur die Junioren ausge-
schrieben, also keine Jugend davor. 
So hieß es: Treffpunkt 7 Uhr vor der 
Halle und dann fertig machen für den 
Marsch. Senara und Linus zuerst ins 
Tanzpaarkostüm, denn gleich um 9 Uhr 
ging diese Disziplin los. Gut gelaunt und 
souverän auf der Bühne holten sie mit 
400 Punkten den 2. Platz und schon 
wieder einen Pokal nach Hause!
Unsere Marschgruppe hatte Startplatz 
1, eine eher ungeliebte Startnummer. Er-
fahrungsgemäß ist der erste Starter eher 
schwach bewertet und erst im Laufe 
der Disziplin sind die Juroren in ihrer 
Wertung gefestigt. Nun, was soll‘s, alles 
geben, das war die Devise. Und die 
Fans begrüßten sie dann auch lautstark. 
Mit 406 Punkten wurde der Tanz bewer-
tet und nun konnten die Tänzer von der 
Tribüne aus zuschauen, wie die anderen 
Gruppen tanzten. Am Ende wurden sie 
7. von 21 gemeldeten Garden. Damit 
waren dann alle doch noch zufrieden. 
Magdalena hatte Startplatz 48 von 55 
Mariechen. Da kann einem die Zeit 
schon sehr lang werden. 401 Punkte 
fanden die Juroren und damit konnte sie 
25 Plätze hinter sich lassen.
Für den Schautanz konnte sich die 
Gruppe Zeit lassen, denn 55 Mariechen 
davor, das sind auf jeden Fall mehr als 
3 Stunden. Zwischendurch wurde natür-
lich Magdalena kräftig angefeuert, ver-
steht sich, ansonsten abwarten bis zum 
Auftritt. 405 Punkte war das Ergebnis 

und der 6. Platz, eine tolle Verbesserung 
zu letzter Woche. Unsere Großen, die 
Ü15 Weibliche Garde, hatten sich am 
Sonntag ebenfalls um 7 Uhr in der Um-
kleide eingefunden. Als zweiter Starter 
ist die Zeit knapp und rasend schnell 
vorbei. 407 Punkte gab die Jury unse-
ren Mädels und auch sie konnten dann 
den Verlauf der Disziplin von der Tribüne 
aus verfolgen. Mit dem 13. Platz hatten 
sie genau die Mitte von 26 gemeldeten 
Garden erreicht.
Für 2016 sind nun alle Wettkämpfe be-
stritten. Trainingspause gibt es keine, da 
direkt am 7. Januar das nächste Turnier 
folgt. Auch hier werden wir die Daumen 
drücken und Sie, liebe interessierte Le-
ser, auf dem Laufenden halten. Aus der 
Gardeabteilung wünschen wir allen ein 
entspanntes Weihnachtsfest und einen 
tollen Start ins neue Jahr.

Ettlinger Moschdschelle e.V.
Schelleschoppe mit Ordensverleih 
Wieder tolle Stimmung!
Mit einem lautstarken „Schelle Olé“ 
begrüßte Markus Utry das närrische 
Publikum am 26.11. im Ettlinger Kasi-
no und erklärte für die „Ettlinger Mo-
schdschelle“ die Fastnachtskampagne 
2016/2017 für eröffnet! Über 40 be-
freundete Fastnachtsvereine aus der 
gesamten badischen Region fanden an 
diesem Vormittag den Weg ins Kasi-
no. Auch die Ettlinger Kommunalpolitik 
war wieder vertreten. Ganz vorne durfte 
Bürgermeister Thomas Fedrow begrüßt 
werden. Ein buntes und närrisches Pro-
gramm zierte den Vormittag. Ausgelas-
sene Stimmung machte sich im ganzen 
Kasino breit und das Publikum feierte 
kräftig mit den „Moschdschelle“. Für 
das Auge gab es wieder hochkarätige 
und beeindruckende Tanzdarbietungen. 
Die Vereinstanzgruppen „Schellezwerge“ 
und die „Schelle-Teens“ gaben ihr Tanz-
können zum Besten. 
Als musikalischer Stargast konnte „An-
dreas Gabalier“, alias David Schuma-
cher, gewonnen werden. Die Stimmung 
kochte über und Jung und Alt feierten 
zusammen in ausgelassener Stimmung! 
Für die gute musikalische Umrahmung 
der Veranstaltung sorgte wieder das 
Musik-Duo „Night Kings Melody“ “(Jür-
gen Schantze und Dieter Sammüller).
Folgende Vereins-Jubilare können die 
Ettlinger Moschdschelle in dieser Kam-
pagne feiern:
Goldene Moschdschelle 16 Jahre ak-
tive Mitgliedschaft – Hans und Christa 
Glasstetter und Svenja Bruckbauer
Silberne Moschdschelle 11 Jahre aktive 
Mitgliedschaft – Christine und Jens Mai-
er, Tanja und Christophe Bricka, Kirsten 
und Nathalie Fait
Bronzene Moschdschelle 5 Jahre ak-
tive Mitgliedschaft – Nicole und Sven 
Dziersk, David Schumacher, Saskia 
Kauffeld, Melanie Hamberger und Lars 
Frenser 

Die gesamte Moschdschelle Vorstand-
schaft gratuliert ihren aktiven Mitgliedern 
dazu herzlich! In der Vorstandschaft gab 
es dieses Jahr auch wieder eine Verän-
derung. Feierlich und hochoffiziell wurde 
Nathalie Fait, die neue 1. Zunftmeisterin, 
zur Schellerätin ernannt:
Highlight der Veranstaltung war natür-
lich die Verleihung des Moschdschelle-
Jahresordens, den das Motto der 21. 
Faschingsnacht am 25. Februar 2017 
ziert, „Mit Volldampf die Alb nuff“. Die 
neu gegründete Albtal-Dampf-Schiff-
fahrtsgesellschaft hat es geschafft, die 
Alb schiffbar zu machen, lassen Sie sich 
überraschen.
Schließlich ging ein gelungener Vormit-
tag mit vielen Ehrungen, Spaß und Gau-
di zu Ende.
Die gesamte Moschdschelle Vorstand-
schaft und Präsident Markus Utry be-
dankt sich bei allen Besuchern, Helfern 
und Vereinsmitgliedern für diese erfolg-
reiche Veranstaltung!
Bis zum nächsten Jahr!

Die Geehrten

17.12.: 
Vereinsweihnachtsfeier, 
Schützenhaus, Beginn 19.00 Uhr.

Termine der Fastnacht 2017:
12.2.: 
1. Kinderfasching, Beginn 14.11 Uhr, 
Stadthalle, Karten sind an der Tages-
kasse erhältlich.   
19.2.: 
2. Kinderfasching, Beginn 14.11 Uhr, 
Stadthalle, Karten sind an der Tages-
kasse erhältlich.
25.02.: 
21. Ettlinger Faschingsnacht, 
Beginn 20.11 Uhr, Stadthalle 
Informationen über die Ettlinger Mosch-
dschelle gibt es einfach bei Markus Utry 
Tel. 07243-77848 oder einfach unter 
www.moschdschelle.de  

AWO Kita Wiesenzwerge

In Weihnachtsstimmung
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Wir Wiesenzwerge sind schon richtig 
in Weihnachtsstimmung. Kein Wunder, 
denn wir haben ja auch die letzten Wo-
chen fleißig Lieder und Gedichte für 
diese schöne Jahreszeit eingeübt. Und 
wie toll wir singen können, konnten die 
Besucher des Ettlinger Sternlesmarkts 
jetzt hautnah erleben. Denn dort stan-
den wir Kinder aus der Schmetterlings-
Gruppe und die Vorschulkinder ge-
meinsam auf der Bühne. Begleitet von 
Fabian mit seiner Gitarre haben wir den 
Weihnachtsmarktbesuchern sowie unse-
ren Eltern und Großeltern gleich meh-
rere Stücke präsentiert – natürlich stil-
echt mit Nikolausmützen auf dem Kopf: 
„Schneeflöckchen, Weißröckchen“, „Ru-
dolph, das kleine Rentier“, „Leise rie-
selt der Schnee“,“ Lasst uns froh und 
munter sein“ und „We wish you a Merry 
Christmas“. Auch das Fingerspiel „Fünf 
kleine Weihnachtsmänner“ durfte nicht 
fehlen. Dass das auf der Bühne alles 
so toll geklappt hat, haben wir unserem 
speziellen „Aufwärmen“ zu verdanken: 
Vor unserem Auftritt haben wir nämlich 
wie eine Fliege gesummt und uns ab-
geklopft. Da konnte dann beim Singen 
nichts mehr schiefgehen und wir haben 
den richtigen Ton getroffen.
Viele dieser Stücke haben wir übrigens 
auch bei unserer Adventsfeier mit den 
Eltern gesungen. Die fand draußen im 
Garten rund um eine große Feuerstelle 
statt. Bei Weihnachtsliedern und Punsch 
war es richtig stimmungsvoll. Und weih-
nachtlich ist es jetzt auch in unserer 
Kita. Denn im Foyer funkelt und glitzert 
ein prächtiger Weihnachtsbaum. Den 
hat uns wie im vergangenen Jahr Herr 
Iben vom gleichnamigen Gartencenter 
gespendet. Wir haben ihn dann mit Ku-
geln und Lichtern geschmückt, und nun 
erfreut er uns jeden Tag, wenn wir zur 
Türe hereinkommen. Vielen Dank noch-
mals dem Gartencenter Iben für die tolle 
Christbaum-Spende!
Eine fröhliche Weihnachtszeit wünscht 
Euch Euer Wisidor

Bund für Umwelt- und  
Naturschutz
Gemütlicher Jahresausklang bei Tee 
und weihnachtlichen Knabbereien
Der BUND Ettlingen trifft sich am Don-
nerstag, 15. Dezember, ab 20 Uhr im 
HWK-Treff in der Obere Zwingergasse 
3 zum gemütlichen Jahresausklang bei 
Tee und weihnachtlichen Knabbereien. 
Eingeladen sind alle Mitglieder, Förderer 
und Freunde des BUND Ettlingen. Wer 
Lust hat, darf auch gerne etwas Selbst-
gebackenes und/oder Weihnachtliches 
mitbringen. Neben dem gemütlichen 
Beisammensein geht der Blick auch 
schon auf die Aktivitäten im nächsten 
Jahr. Eine gute Gelegenheit zum „Rein-
schnubbern“ für Neumitglieder und In-
teressierte, um die Menschen rund um 
den BUND Ettlingen kennenzulernen 
oder auch, um Aktivitäten zu finden oder 

einzubringen, an denen man sich im 
nächsten Jahr ggf. beteiligen möchte.
Wer Interesse an der Arbeit des BUND 
Ettlingen hat, jedoch an dem Abend 
nicht Gelegenheit hat vorbeizuschauen, 
kann gerne über bund-ettlingen@email.
de mit uns Kontakt aufnehmen oder 
sich unter http://www.bund-mittlerer-
oberrhein.de/ettlingen über unsere lau-
fenden Aktivitäten informieren.

Kleingartenverein
Krippenausstellung

Der Kleingartenverein Ettlingen e.V. 
hatte am vergangenen, ersten Ad-
ventswochende zu einer historischen 
Krippenausstellung ins Bürgertreff Ett-
lingen-West geladen. Die Ausstellung 
wurde mit großem Anklang besucht und 
viele der Besucher konnten in Kindheits-
erinnerungen schwelgen. Die Vielzahl 
der historischen Krippen aus aller Welt, 
die alten Holz- sowie Blechspielzeuge 
der 50er Jahre aus der Privatsammlung 
unseres Ehrenvorsitzenden Josef Kosar 
wurden mit leuchtenden Augen bewun-
dert. Besonders viel Spaß hatten Groß 
und Klein mit der alten elektrischen Ei-
senbahn, die man ihre Runden drehen 
lassen konnte. Unser Dankeschön gilt 
allen Helfern und Unterstützern bei die-
sem wunderschönen Ausklang unseres 
Jubiläumsjahres 80 Jahre Ettlingen-West 
und 50 Jahre Kleingartenverein Ettlingen 
e.V. Ein ganz besonderer Dank gilt der 
Frauengruppe des KVE, die die Besu-
cher mit Kaffee und einem reichhaltigen 
Kuchenbüffet an den 2 Tagen verköstigt 
haben sowie für die unermüdliche Hilfe 
bei Auf- und Abbau. Herzlichen Dank.

Seniorenweihnachtsnachmittag 
Dieser findet am Mittwoch,14. Dezem-
ber, ab 15 Uhr im Jugendheim statt. Der 
Verein würde sich über eine zahlreiche 
Teilnahme freuen.

Schlüssel gefunden!! 
Auf dem Vereinsgelände wurde ein 
Schlüsselbund gefunden und beim Vor-
stand abgegeben. Wer seine Schlüssel 
vermisst, kann sie mittwochs in der 
Sprechstunde abholen.

Kleintierzuchtverein  
Ettlingen
Einladung
Am Wochenende den 15. und 16. Okto-
ber veranstaltet der Kleintierzuchtverein 

C47 seine Lokalschau in der Entensee-
halle in Ettlingen–West.
Die Schau ist am Samstag von 14 – 
0.00 Uhr und am Sonntag von 10 – 16 
Uhr geöffnet.
Neben Kaninchen in verschiedenen 
Rassen, Größen und Farbvariationen, 
welche von einem Preisrichter bewertet 
werden, sind dieses Jahr ebenso Kä-
fige und ausgeschmückte Volieren mit 
Hühnern, Zwerghühnern und Enten zu 
sehen.
Ebenfalls bewertet werden Produkte 
rund um das Thema Kleintiere, die an 
mehreren Bastelnachmittagen von unse-
ren meist weiblichen Mitgliedern ange-
fertigt wurden.
Des Weiteren werden Rassetauben und 
mehrere Brieftauben des Brieftauben-
vereins „Heimatliebe“ ausgestellt.
An beiden Tagen wird auch Kinder-
schminken angeboten. Samstags von 
16-18 Uhr und Sonntags von 14-16 Uhr.
Am Samstagabend finden gegen 19 
Uhr die Ehrungen der Vereins-Vereinsju-
gendmeister statt.
Anschließend spielt Michael zu Tanz und 
Unterhaltung auf!
Am Sonntag gegen 13.30 Uhr wird ein 
Flugwettbewerb der Brieftaubenzüchter 
„Heimatliebe“ im Schulhof durchgeführt, 
bei dem es Preise zu gewinnen gibt.
Die Tauben, welche an dem Flug teil-
nehmen, werden ab ca. 11 Uhr zu sehen 
sein, damit man in Ruhe seinen Favori-
ten aussuchen und tippen kann.
Wer auf die Taube einen Tipp abgibt, 
die als erste wieder ihren Heimatschlag 
erreicht, wird mit einem Preis belohnt. 
Bei mehreren richtigen Tipps entschei-
det das Los.
Die Schau wird durch eine Tombola 
bereichert. Als Hauptspeisen stehen 
Schnitzel mit diversen Beilagen und tra-
ditionell Schlachtplatte im Angebot.
Eintritt frei!
An alle Mitglieder:
Kuchenspenden für die Kleintierschau 
sind erwünscht. Spender melden sich 
bitte bei Brigitte Rohrer.

Tierheim Ettlingen
Vorweihnachtsstimmung auf unserem 
Adventsbazar
Es ist wie in jedem Jahr zuvor. Es wird 
gehofft, dass alles hebt und unser Fest-
zelt den Wetterbedingungen trotzt. Und 
nicht so wie letztes Jahr am Morgen 
vor dem Fest alles in Schutt und Asche 
liegt. Doch wir hatten Glück. Es ist ein 
sonniger und winterlich kühler Advents-
sonntag.
Der Geruch von heißem Glühwein und 
süßen Waffeln steigt einem in die Nase. 
Der Flohmarkt ist herrlich dekoriert mit 
allem möglichen an Weihnachtsschmuck 
und kleinem Kitsch. An dieser Stel-
le noch einmal vielen Dank an alle für 
ihre großzügigen Spenden. Heißbegehrt 
waren wie im Jahr zuvor die stadtbe-
kannten Weihnachtskekse, die unsere 
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fleißigen Bäckerinnen und langjährigen 
Mitglieder in beinahe manufakturähn-
lichen Mengen gezaubert haben. Das 
Gedränge war groß um die kleinen, 
selbstgemachten Leckereien.
Alles in allem war es ein sehr erfolgrei-
ches und besinnliches Fest und wir sind 
sehr dankbar für all die vielen Besucher 
und Unterstützer des Tierschutzverein.
Wenn Sie unseren Tieren ein neues Zu-
hause schenken wollen, besuchen Sie 
doch uns unter tierschutzverein-ettlin-
gen.de oder schauen Sie doch einfach 
bei uns im Tierheim vorbei.
Besuchszeiten sind samstags und sonn-
tags von 14 bis 16 Uhr.
Falls Sie dem Verein eine Spende zu-
kommen lassen wollen, geben Sie bitte 
Ihre Anschrift auf dem Überweisungs-
träger an, damit Ihnen eine Spenden-
bescheinigung zugesandt werden kann.
Spendenkonto bei der 
Spk Karlsruhe-Ettlingen 
IBAN-.: DE11660501010001058726

Ausstellung der H0-Modellbahnanlage 
des Albtalmodulteams

Der Verein „Albtalmodulteam“ stellt sei-
ne Anlage erneut in der Bunkeranlage 
im Dammerstock der Öffentlichkeit vor.
Am 3. Adventsonntag, 11.12. werden 
von 10 bis 18 Uhr die Türen für das Pu-
blikum geöffnet. Für das leibliche Wohl 
ist gesorgt.
Wegbeschreibung: von der Ettlinger 
Straße kommend, an der AVG-Haltestel-
le „Dammerstock“ biegen Sie links bzw. 
rechts in die Nürnberger Str. ein. Nach 
ca. 80 m links durch die „Unterführung“ 
in die Danziger Str. (Einbahnstr.)
Der Bunker steht dann auf der rechten 
Seite und am Ende des Bunkers befin-
det sich der Eingang.

Deutscher Amateur Radio
Club A24

Liebe Funkfreunde,
da unser OV-Lokal am Freitag eine ge-
schlossene Gesellschaft bewirtet, müs-
sen wir leider ausweichen. Wir haben 
jetzt ab 20 Uhr Plätze in der Schnitzel-
ranch in Schluttenbach reserviert.
Auch hier ist das Nebenzimmer bereits 
belegt, sodass wir im Hauptraum (ca. 40 
Plätze) sitzen werden.
Gäste sind wie immer gerne gesehen.
Nochmals vielen Dank für die vielen Ku-
chen und den Vortrag des Nikolaus bei 

der Weihnachtsfeier am letzten Sonntag. 
Hoffentlich sind alle gut nach Hause ge-
kommen.
Informieren Sie sich über Amateurfunk 
auf www.darc.de.

1941: Halbe Sachen auf Guernsey!
Nach der französischen Kapitulation 
im Juni 1940 konnte im Westen nur 
noch Großbritannien Widerstand gegen 
Deutschland leisten. Die Kanalinseln vor 
der französischen Küste (nördlich von 
St. Malo und westlich von Cherbourg), 
die weder Teil des Vereinigten Königrei-
ches noch Kronkolonie sind, sondern als 
Kronbesitz direkt der britischen Krone 
unterstellt sind, blieben jedoch schutz-
los und wurden von deutschen Truppen 
praktisch kampflos erobert. Postalisch 
änderte sich zunächst wenig. Die Kanal-
inseln hatten damals noch keine eige-
nen Briefmarken. Es galten weiterhin die 
Marken von Großbritannien. Allerdings 
waren Teile der Markenvorräte bald auf-
gebraucht, so besonders die auf den 
Inseln wesentlich knapper vorhandenen 
Marken zu 1 Penny. Wie man dieses 
Problem lösen konnte, zeigt der nach-
stehende Brief:

Es handelt sich um einen in Guernsey 
am 8. Februar 1941 abgestempelten 
Einschreibebrief mit Eilzustellung. Der 
Brief trägt die dafür erforderlichen Auf-
kleber und ist an einen „Captain“ mit 
dem deutsch klingenden Namen Oskar 
Pilling gerichtet, also wohl einen deut-
schen Besatzungsoffizier im Range ei-
nes Hauptmanns. Der Aufgabestempel 
trägt nur den Namen der Insel Guern-
sey. Abgestempelt wurde der Brief aber 
höchstwahrscheinlich in der dortigen 
Hauptstadt St. Peter-Port. Gerichtet ist 
er nach Jersey, Guernseys Nachbarin-
sel, in den an der Nordküste gelegenen 
Ort Trinity.
Frankiert ist der Brief mit einer engli-
schen Dauermarke, die König Georg VI. 
zeigt, den Vater der heutigen Queen, 
3 Pence violett und einer Marke zu ½ 
Penny der Gedenkmarkenserie „100 
Jahre Briefmarken“ 1840/1940 mit den 
Portraits von Königin Victoria und Kö-
nig Georg VI. Ganz bizarr sind aber die 
beiden Viererblocks am rechten Rand. 

Es handelt sich um Diagonalhalbie-
rungen der Dauermarken zu 2 Pence 
dunkelorange mit Georg VI. und der 
gleichfarbigen 2 Pence-Marke aus dem 
vorerwähnten Jubiläumssatz. In Erman-
gelung von genügend 1 Penny-Marken 
hatte man es bis zur Verausgabung neu 
gedruckter örtlicher Marken ab Februar 
1941 - zugelassen, dass die in größe-
rer Zahl vorhandenen 2 Pence-Marken 
diagonal halbiert wurden und so halbiert 
als 1 Penny-Marken verwendet wurden. 
Ganz so knapp kann aber der Marken-
bestand doch nicht gewesen sein, da 
unser Brief eindeutig zu philatelistischen 
Zwecken aufgemacht wurde und durch 
diagonal geschnittene Viererblocks je-
weils alle vier möglichen Halbierungen 
der beiden Marken aufweist. Alle Marken 
zusammen ergeben ein Porto von 11 ½ 
Pence, der portogerechten Frankierung 
für Briefe bis zu 2 Unzen (2 ½ Pence), 
zzgl. Einschreib-Gebühr (3 Pence) und 
Express-Gebühr (6 Pence).
Im Zuge der deutschen Kapitulation fie-
len die Kanalinseln am 9.5.1945 kampf-
los an die Alliierten, weshalb dieser Tag 
noch heute als Liberation Day gefeiert 
wird. Winston Churchill soll die berühm-
ten Worte gefunden haben: „… and our 
dear Channel Islands are also to be freed 
today“
Die Tauschtage des Ettlinger Briefmar-
kensammlervereins finden regelmäßig 
am 2. und 4. Sonntag eines Monats 
ab 10 Uhr statt. Gäste sind jederzeit 
willkommen. Vereinslokal St. Vincentius-
Haus, Heinrich-Magnani-Str. 2-4. Kon-
taktadressen: Ralf Vater 07243/13420, 
Rolf Schulz, 07243/939514

Siedlergemeinschaft

Mitgliederversammlung mit Neuwahlen
Am 25. November fand im Bürgertreff 
im Fürstenberg die Mitgliederversamm-
lung mit Neuwahlen statt. Nachdem der 
Vorsitzende Rudolf Kröhnert die anwe-
senden Mitgliedsfamilien sowie den 
Vorsitzenden der Bezirksgruppe Nor-
bert Schmidt, begrüßt hatte, erhoben 
sich alle zu einer Schweigeminute, um 
der Verstorbenen zu gedenken. Danach 
folgte der Tätigkeits- und der Kassenbe-
richt des Vorstandes sowie der Bericht 
der Revisoren. Nach der Aussprache 
erfolgte die Entlastung des Vorstandes 
für das Vereinsjahr 2016 einstimmig. In 
den nachfolgenden Neuwahlen wurde 
der Vorsitzende Rudolf Kröhnert, die 
Kassiererin Yvonne Masino und die 
Schriftführerin Else Masino einstimmig 
für weitere 3 Jahre wiedergewählt. Eu-
gen Kling wurde für weitere 2 Jahre 
als Revisor wiedergewählt. Im Anschluß 
erfolgte noch ein Grußwort durch Nor-
bert Schmidt mit einem kurzen Vortrag 
über das neue Hochwassermanage-
ment in Baden-Württemberg. Bevor der 
Vorsitzende Rudolf Kröhnert die Ver-
sammlung schloss, bedankte er sich 
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nochmals bei allen, die im vergangenen 
Jahr zum Wohle der Gemeinschaft tätig 
waren und durch ihre Teilnahme zum 
Gelingen der Veranstaltungen beige-
tragen haben. Der Abend klang dann 
traditionell bei Wiener und Brezeln in 
geselliger Runde aus. Der Vorstand der 
Siedlergemeinschaft Ettlingen wünscht 
an dieser Stelle allen Mitgliedsfamilien, 
Freunden und Bekannten sowie allen 
Ettlinger Mitbürgern eine besinnliche 
Adventszeit, ein friedvolles Weihnachts-
fest und einen guten Rutsch ins neue 
Jahr.

Jehovas Zeugen

Sonntag, 11. Dezember

10 Uhr: Diene Jehova mit einem
freudigen Herzen
Nachbarn wie auch Außenstehende 
sehen Zeugen Jehovas als viel be-
schäftige Mitmenschen. Sie sind von 
Haus zu Haus unterwegs, stehen auf 
Marktplätzen und Fußgängerzonen oder 
besuchen zweimal in der Woche ihre 
Zusammenkünfte. Was motiviert Väter, 
Mütter, Jugendliche und Kinder dies auf 
sich zu nehmen und fällt es ihnen immer 
leicht? In diesem Vortrag wird gezeigt, 
dass der Dienst für Gott sicher eine 
Herausforderung ist. Es werden jedoch 
Hilfen gegeben, wie jeder einzelne seine 
Freude trotz zunehmender Belastungen 
bewahren kann.

18 Uhr: Wahre Christen lassen Gottes 
Lehren anziehend wirken.
Man bezeichnet etwas als „schön“, 
wenn es auf jemanden so anziehend 
wirkt, dass es als wohlgefällig, bewun-
dernswert empfunden wird. In bibli-
schen Beschreibungen ist Jehova Gott 
von „Schönheit“ umgeben. Alle seine 
Schöpfungen werden als schön ge-
schildert. Tatsächlich sind die für uns 
sichtbaren Schöpfungswerke oft atem-
beraubend schön. Es heißt z. B. in 
der Bibel, die Sterne am Nachthimmel 
„verkünden die Herrlichkeit Gottes“ 
(gemäß Psalm 19 : 1). Uns Menschen 
hat Gott einen Sinn für das Schöne 
gegeben und Gott freut sich an Men-
schen, die auf äußerliche und innere 
Schönheit achten. Aber auch Gottes 
Lehre ist schön. Und es liegt an uns 
sie anziehend wirken zu lassen. Wie 
wir das tun können, beschreibt dieser 
Vortrag.
Weitere Fragen und Antworten und In-
formationen über Jehovas Zeugen fin-
den Sie auf unserer Webseite unter 
www.jw.org.
Die Vorträge finden jeweils in unserem 
Königreichssaal in Ettlingen, Im Ferning 
45 statt und dauern 30 Minuten. Der 
Eintritt ist kostenfrei. Keine Kollekte.

Aus den
Stadtteilen

Ortsverwaltung
Aktuelles aus dem Rathaus (49/16)
Gestaltung südliche Ortseinfahrt 
abgeschlossen 
Mit der Pflanzung von vier Bäumen 
(Säulenhainbuchen) und der Einbringung 
von Stauden ist die Gestaltung unserer 
südlichen Ortseinfahrt im Sinne des Ort-
schaftsrates abgeschlossen.
Im kommenden Frühling werden uns 
insbesondere die Stauden – ähnlich der 
Pforzheimer Straße – erfreuen.

Fahrbahnsanierung in der 
Buchtzigstraße
Noch bis zum 9.12.2016 ist in der Bucht-
zigstraße von Haus Nr. 11 bis 19 wegen 
Fahrbahnsanierungen mit Behinderun-
gen bzw. Vollsperrungen zu rechnen.
Wir bitten um Verständnis.

Kunstausstellung im Rathaus 
Bruchhausen
Noch bis zum 18.12. kann die Ausstel-
lung DU und ICH im Rathaus Bruchhau-
sen jeweils sonntags von 11 – 16 Uhr 
besichtigt werden. Bilder des Künstlers 
Knut Nowak sowie seines verstorbe-
nen Vaters Rudi Nowak (Künstlername 
„Runo“) werden ausgestellt.
Weitere Termine können mit Herrn  
Nowak unter 91920 vereinbart werden.

Kunst in den Straßen von Bruchhausen 
von Knut Nowak

Auf der Vorderseite des Telekomkastens
in der Serrwiesenstraße ist ein weiteres 
Bild von Knut Nowak zu finden, dessen 
Werke in einer Ausstellung noch bis zum 
18.12. im Rathaus in Bruchhausen zu 
sehen sind. 

Sein Bild auf dem Stromkasten trägt 
den Titel „… von hier in die ganze Welt“,
welche – 400-fach vergrößert – mit ab-
geschnittenen Papprollen, die bis dato 
noch nicht verwirklichte Idee,  eine 
Collage in den Farben der fünf Erdteile 
umsetzt. Der künstlerischen Freiheit fol-
gend, kann Blau stellvertretend für Euro-
pa, Schwarz für Afrika, Rot für Amerika, 
Gelb für Asien und Grün für Australien 
interpretiert werden.
Die kreisförmigen weißen Ränder wirken 
dabei wie abgeschnittene Kabelstränge, 
deren Zuordnung und Funktionen sich in 
den Farben wiederfinden.
Die Werke des inzwischen 70-jährigen 
Künstlers entstehen dabei vorzugsweise 
in seinem „Kelleratelier“, das eher einer 
Werkstatt gleicht und einen nahezu un-
erschöpflichen Fundus an Malutensilien 
bietet.

Bürgernetzwerk
Individuell und bedarfsorientiert unter-
stützen die Mitglieder des Bürgernetz-
werkes die älteren Bruchhausener Bür-
ger, damit sie möglichst lange in der/
dem eigenen Wohnung/Haus bleiben 
können. Wir unterstützen aber auch jün-
gere Alleinstehende oder Alleinerziehen-
de im Krankheitsfall oder bei besonde-
ren Problemlagen. Wenn wir selbst nicht 
helfen können, versuchen wir Hilfe zu 
vermitteln. Unsere Dienstleistungen bie-
ten wir überwiegend ehrenamtlich und 
kostenlos bzw. gegen Aufwandserstat-
tung an. Fragen Sie uns.
Wir sind montags von 11 - 12 Uhr in 
unserem Büro Zi. 16 im Rathaus Bruch-
hausen für Sie da und telefonisch von 
Mo - Fr. unter Tel. 07243-3619017.  
Interessierte schauen vielleicht auch 
einmal auf unserer Homepage unter  
www.bueneb.de vorbei und hinterlas-
sen einen Kommentar.

Der seniorTreff Bruchhausen bietet fol-
gende regelmäßige Veranstaltungen an:
Boule montags 14 bis 16 Uhr und mitt-
wochs 14 bis 16 Uhr auf dem Boule-
platz an der Fère-Champenoise-Str.
Sturzprävention dienstags 9 bis 10 Uhr
Skat dienstags 14 bis 16 Uhr
Gestalten mit Ton jeden 1. Dienstag im 
Monat um 9:30 Uhr in der Werkstatt 
Baum
Gehirnjogging vierzehntäglich, donners-
tags um 9:30 Uhr jeweils in den geraden 
Kalenderwochen
Geschichtskreis jeden 1. Donnerstag 
im Monat 15:30 bis 17:30 Uhr
Wenn kein anderer Ort angegeben ist, 
finden die Veranstaltungen im Rathaus 
Bruchhausen statt. 
Anmeldung und Information: 
Ortsverwaltung Bruchhausen, donners-
tags 9:30 bis 11 Uhr, Telefon 9211.


